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Kerzen für den Frieden ­ die­
se Reaktion auf den Krieg in 
der Ukraine entsprang sozu­
sagen der DNA unserer Ge­
meinde. Praktische Hilfe für 
die betroffenen Menschen 
leisten wir mit besonderen 
Kollekten, die viele Distelne­
rinnen und Distelner großzü­
gig unterstützen. Wir halten 
zusammen ­ für Frieden! 
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Corona bleibt ­ die Maske auch...

In eigener Sache
Es ist Ihnen nicht direkt aufgefallen? Kein Problem, ist ja auch leicht zu 
übersehen: Vorne, vom Titel dieses Gemeindebriefes, ist das Wort "extra" 
verschwunden. Dieses Heft mit Informationen über das Leben in und an 
der Friedenskirche in den Monaten April und Mai ist keine Extra­Ausga‐
be mehr. Es wird zum Regelfall, denn es soll kein Zurück zu "Evangelisch 
in Herten" geben.
Die Verantwortlichen in der benachbarten Christuskirchengemeinde ha‐
ben entschieden, künftig auf einen gedruckten Gemeindebrief zu verzich‐
ten. Die Vereinbarung über eine gemeinsame Publikation für alle 
Evangelischen in der Stadt galt in der Praxis ja schon seit Mai 2020 
nicht mehr. 
Wir von der Friedenskirche halten daran fest, Sie auch auf diesem "Ka‐
nal" zu informieren. Wir bieten den Gemeindebrief weiterhin allen Haus‐
halten im Stadtteil an. Dass dies immer so bleibt, ist damit nicht gesagt, 
aber vorerst dürfen Sie sich auf dieses regelmäßige Lebenszeichen Ihrer 
Friedenskirche verlassen. Versprochen!                         ezn

Seit mehr als zwei Jahren prägt die 
Corona­Pandemie das Leben ­ 
auch in der Kirche. Zahlreiche Re‐
gelungen wurden am 20. März 
zwar gelockert, doch viele Men‐
schen möchten sich weiter vor An‐
steckung schützen. Dazu wollen 
wir beitragen. Es bleibt daher bei 
der Maskenpflicht während der 
Gottesdienste in der Friedenskir‐
che, in der zudem die Bestuhlung 
Abstände gewährleistet.
Die 2­ oder 3­G­Zugangsregel gilt 
nun nicht mehr, Anmeldungen zu 
den Gottesdiensten sind ja schon 
seit längerem nicht mehr notwen‐
dig. Leider können wir nicht ga‐

rantieren, dass dies auf Dauer so 
bleibt. Wir mussten uns ja daran 
gewöhnen, dass Regelungen auf‐
grund des Infektionsgeschehens 
oder veränderter Hospitalisierung 
anzupassen waren.
Achten Sie also auf aktuelle Infor‐
mationen, die dieser Gemeinde‐
brief nicht liefern kann. Aber es 
gibt zusätzlich die Abkündigungen 
im Gottesdienst, den Aushang an 
der Kaiser‐
straße, unse‐
re Home­ 
page im In‐
ternet und 
die Zeitung.



„Wenn ihr das zusammen über‐
steht, dann könnt ihr auch heira‐
ten.“ Diese Worte haben meinen 
Freund und mich vor ein paar Jah‐
ren auf unserer einjährigen Welt‐
reise begleitet. Nur wir zwei und 
unsere Rucksäcke. 
Was für ein Gefühl, das erste Mal 
all seine Sachen zu packen und im 
leeren Kinderzimmer zu stehen. 
Der Aufbruch in die erste eigene 
Wohnung. Was für ein Gefühl, auf 
den gepackten Kis‐
ten zu sitzen und 
zu wissen, dass 
nun der letzte Um‐
zug in eine alten‐
gerechte 
Umgebung an‐
steht. Wie schlimm muss es sein, 
alles Geliebte zu verlassen, wie die 
Menschen in der Ukraine.
Gott spricht zu Abraham »Geh aus 
deinem Vaterland und von deiner 
Verwandtschaft in ein Land, das 
ich dir zeigen will. Und ich will 
dich zum großen Volk machen und 
will dich segnen und dir einen gro‐
ßen Namen machen, und du sollst 
ein Segen sein. Ich will segnen, die 

dich segnen, und verfluchen, die 
dich verfluchen; und in dir sollen 
gesegnet werden alle Geschlechter 
auf Erden.«
Gott sagt, vertraue auf mich, ich 
will dich segnen. Gottes Segen ist 
alles Gute, das Gott einem Men‐
schen schenkt. Das bedeutet: Du 
bekommst Kraft zum Durchhalten 
und du gehst nicht allein, Gott geht 
mit dir. 
Lasst uns, wie Abraham auf Gott 

vertrauen. 
Abraham mit 
seinem 
Gottvertrauen und 
der Bereitschaft 
zum Risiko bleibt 
offen für Verände‐

rungen. Veränderungen im Leben 
gibt es ja ständig, egal, ob wir sie 
möchten oder nicht.
So unterschiedlich die geschilder‐
ten Situationen auch sind, eines 
haben sie alle gemeinsam: Keiner 
weiß, was kommt, und alle hoffen, 
dass das Neue gut werden wird.
Übrigens: Wir zwei haben unsere 
Reise überstanden ­ und geheiratet.

Nicole Fischer­Kentschke
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  AN(ge)DACHT:

 Von Aufbruch und Veränderung



 
11.00 Uhr: Konfirmation 1
14.30 Uhr: Konfirmation 2

     

Konfirmation 3

„Wenn der Kreis sich schließt..."
Gottesdienst zu
Johannes 17,1­8

18.00 Uhr: „Mit allen teilen"
Gottesdienst

zu Gründonnerstag 

„Wie weit Gott geht"

Gottesdienst zu Karfreitag

„Das gibt es doch gar nicht!"
Gottesdienst

zu Markus 16,1­8

kein Gottesdienst in der Friedenskirche 
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Gottesdienste April ­ Mai 2022

Wir feiern mit
Ihnen Gottesdienst...

... am Sonntag um 11.00 Uhr

(auch live im Internet; Link
unter friedenskirche­disteln.de)

Samstag,
2. April

Sonntag,
3. April, Judika

Sonntag,
10. April,
Palmsonntag

Donnerstag,
14. April,
Gründonnerstag

Freitag,
15. April,
Karfreitag

Sonntag,
17. April,
Ostersonntag

Ostermontag

Holger
Höppner

Holger

Höppner

Juliane
Schild

B. Müller

Burkhard 
Müller

Burkhard 
Müller

Holger 
Höppner



 
„Neuanfang"
Gottesdienst

zu Kolosser 2,12­15

„Folge mir nach!"
Gottesdienst zu Johannes 21,15­19
­ zeitgleich Kindergottesdienst ­

„Am Anfang war alles wüst und leer“
Gottesdienst

zu 1. Mose 1,1­4

„Wenn das so einfach wäre...“
Gottesdienst

zu Kolosser 3,12­17

„Bitten erhören“
Gottesdienst

zu Lukas 11,5­13

„Das Schwere hinter sich lassen“
Gottesdienst

 zu Himmelfahrt

„Mit Hilfe geht's" 
Gottesdienst

zu Römer 8,26­30

„Gott macht es möglich" 
Gottesdienst zu Römer 8,1­11

­ zeitgleich Kindergottesdienst ­

Sonntag,
24. April,
Quasimodogeniti

Sonntag,
1. Mai,
Miseric. Domini

Sonntag,
8. Mai,
Jubilate

Sonntag,
15. Mai,
Kantate

Sonntag,
22. Mai,
Rogate

Donnerstag,
26. Mai,
Chr. Himmelfahrt

Sonntag,
29. Mai,
Exaudi

Sonntag,
5. Juni,
Pfingstsonntag
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Gottesdienste April ­ Mai 2022

Holger 
Höppner

Holger
Höppner

Burkhard
Müller

Holger
Höppner

Burkhard
Müller

Burkhard
Müller

Holger
Höppner

Holger
Höppner



verschiedene Instrumente und hat 
eine Band ­ den Gemeindegesang 
begleiten.

21 junge Menschen
feiern Konfirmation
Viele Jugendliche nutzen ein Fahr‐
rad, um von A nach B zu kommen 
und etliche der diesjährigen Kon‐
firmandinnen und Konfirmanden 
haben das Fahrrad zudem als 
Sportgerät entdeckt. So bietet es 
sich an, im Rahmen der diesjähri‐
gen Konfirmationsgottesdienste zu 
überlegen, ob und was ein Fahrrad 
mit dem Glauben und mit der Kon‐
firmation zu tun haben könnte. 
Unter dem Titel „Willkommen im 
Team!“ stehen die drei Gottes‐
dienste am 2. und 3. April, in de‐
nen 21 Jugendliche konfirmiert 
werden: Alexander Bol, Amy 
Quassowsky, Angelina Meyer, Erik 
Maaß, Erwin Zeh, Jonas Osemann, 
Kristina Zeh, Leonard Schiller, Li‐
nus Berg, Louis Machholz, Mads 
Piel, Mia Rogall, Mika Krause, Ni‐
cole Müller, Ole Wagner, Paula 
Hildebrand, Robin Kiepert, Sha'uri 
Pinnow, Simon Morzik, Simon 
Piduhn, Tadeus Wiese.
Wir gratulieren den jungen 
Menschen herzlich und wünschen 
ihnen Gottes Segen für ihre Fahrt 
durch das weitere Leben.
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Neue Töne in der
Kirchenmusik
Nach drei Jahrzehnten haben Hei‐
de Sonnemann, Wally Woggon und 
Martin Thelitz ihren Abschied von 
der Orgelbank in der Friedenskir‐
che genommen. Aus dem bisheri‐
gen Team macht nur Ralf Grenter 
weiter.
Zeit also für neue Menschen, aber 
auch für neue "Farben" im Bereich 
Kirchenmusik in der Friedenskir‐
che. Während der Corona­Pande‐
mie fanden etwa mit Musik­Videos 
Elemente Eingang in den Gottes‐
dienst, über deren Erhalt sich nach 
Ansicht des Presbyteriums 
ausführlich nachzudenken und zu 
diskutieren lohnt.
In den nächsten Wochen werden 
neben Ralf Grenter der erfahrene 
Organist Bernhard Terschluse und 
Jan­Niklas Eilers ­ er spielt 

Ralf Grenter, Jan­Niklas Eilers und 
Bernhard Terschluse (v.l.). 
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Wenn man nicht
mehr selbst
entscheiden kann
Rechtliche Betreuung, Vorsorge‐
vollmacht, Patientenverfügung 
und Bestattungsvorsorge - diese 
Themen werden gerne auf die lan‐
ge Bank geschoben. In den meis‐
ten Fällen geht es mit dieser 
Haltung gut, aber nicht immer. 
Gar nicht so selten verändert eine 
Erkrankung oder ein Unfall alles 
und Sie können keine rechtswirk‐
same Entscheidung mehr treffen. 
In dieser Situation muss ein be‐
vollmächtigter Vertreter für Sie 
entscheiden.
Holger Altmann (Foto) ist seit 
über zehn Jahren als rechtlicher 
Betreuer tätig. 
Er möchte in der 
Gemeinde der 
Friedenskirche 
gerne über diese 
Themenbereiche 
informieren und 
Fragen zum The‐
ma beantworten.
Interessierte wenden sich an Pfar‐
rer Holger Höppner oder das Ge‐
meindebüro. Die Informationen ­ 
sie sind keine Rechtsberatung ­ 
sind kostenlos, eine Spende für 
die Arbeit der Kirchengemeinde 
ist aber sehr willkommen.

Reinigungskraft 
für Kita gesucht
Nach vielen Jahren geht die lang‐
jährige Reinigungskraft unserer 
Kindertagesstätte Kuckucksnest 
zum 31. August in den Ruhe‐
stand. Darum suchen wir nun eine/
n Nachfolger*in ab dem 1.9.2022. 
Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 15 Stunden (flexible Zeit‐
einteilung außerhalb der Öff‐
nungszeiten der Kita).
Wenn Sie Interesse haben, dann 
melden Sie sich gerne bei Pfarrer 
Holger Höppner oder direkt im 
Kuckucksnest.

Bibel­Frühstück für
Kinder ab sechs
Coronabedingt musste das ur‐
sprünglich für Februar geplante 
Kinder­Bibel­Frühstück ausfallen. 
Nun gibt es einen neuen Termin, 
nämlich Samstag, 30. April, von 
09.30 Uhr – 12.30 Uhr. Das The‐
ma lautet: „Hau ab!“ Weitere In‐
fos gibt es auf unserer Homepage.
Teilnehmen können Kinder zwi‐
schen sechs und zwölf Jahren.
Eine Anmeldung ist unbedingt er‐
forderlich und bis zum 28. April 
bei Pfarrer Holger Höppner 
(Telefon 02366­885204) oder im 
Gemeindebüro (Telefon 02366­
88030) möglich.



 
 Evangelische Kirchengemein­
 de Disteln, Spendenkonto der
 Aktion „Ich lasse meine
 Kirche nicht im Stich“:
 Volksbank Ruhr Mitte,      IBAN:
 DE30 4226 0001 5100 7368 09
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„Friedenskirche Disteln“, Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirchengemeinde Herten­
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Erscheint alle zwei Monate.
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 So erreichen Sie uns:
  im Internet: www.friedenskirche­disteln.de

Pfarrer Holger Höppner
Kaiserstraße 165
Tel. 02366­885204
Mail: holger.hoeppner@ekvw.de

Pfarrer Burkhard Müller
Julie­Postel­Straße 21
Tel. 02366­37262
Mail: burkhard.mueller@ekvw.de

Küsterin Wencke Maiß
Tel. 02366­33011

Gemeindebüro Friedenskirche
Kaiserstraße 167
Ulrike Schlaab
Tel. 02366­88030                 Mail:
re­kg­herten­disteln@ekvw.de
erreichbar: Mo, Di, Do, Fr 10.00 ­ 
12.00 Uhr, Mo 15.00 ­ 17.00 Uhr

Familienzentrum Kuckucksnest
Josefstraße 74, Tel. 02366­85030
Leitung: Jenny Grygowski und  
Christina Lach

 

 Adressen und Kontakte:
Telefonseelsorge Recklinghausen
 Tel. 0800­1110111

 Homepage der Ev. Kirchen­
 gemeinden in Herten:
 www.evangelisch­in-herten.de

 Haus der Kulturen
 Vitusstraße 20, Tel. 02366­18070

Umweltwerkstatt
Langenbochumer Str. 385 A,
Tel. 0209­961710

Diakonie
Familienbüro: Tel. 02366­1818710

Fachstelle Sucht:
Tel. 02366­106730


